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Instagram – was ist das eigentlich?

• Ein soziales Netzwerk

• Gegründet 2010

• Gehört zu meta (facebook)

• Fokus auf Bildern

• Eine App, für PC eher ungeeignet

• Kostenlos

• Immer im Wandel



Wer nutzt Instagram?

• Instagram hat weltweit 2,3 Milliarden monatlich aktive Nutzer:innen

• Es gibt 30,35 Millionen Nutzer:innen in Deutschland 

• 44,2% des Instagram-Publikums sind weiblich, während 40,9% 
männlich sind (in Deutschland)

• Die Altersgruppe der 25- bis 34-Jährigen ist die größte, gefolgt von 
den 18- bis 24-Jährigen.

• tägliche Verweildauer liegt bei 29 Minuten, bei jüngeren Nutzer:innen
deutlich länger

• 50 % der Nutzer:innen folgen mindestens einem Unternehmen 

(Zahlen von2024, Quelle Statista)



Wer nutzt Instagram?

• Alter: Die am stärksten vertretenen Altersgruppen sind Benutzer im 
Alter von 25–34 Jahren, gefolgt von Benutzern im Alter von 18–24 

Altersstatistik Instagram. Stand 2020 – Quelle statista.com



Instagram: Rechtliches

Instagram sammelt Daten, z. B.: 
• Nutzerdaten, wie Benutzername, E-Mail-Adresse, aber auch – falls man 

diese angibt – die Telefonnummer und den echten Namen
• bei der Instagram-Nutzung anfallende Daten, also eigene Fotos, Videos, 

Stories 
• welche Inhalte anderer man ansieht, die Zeit, Häufigkeit und Dauer der 

Aktivitäten, die Kommentare, Likes und Inhalte der Direct Messages
• der Aufnahmestandort eines Fotos

Achtung beim Posten von Fotos, auf denen Menschen sind, bes. Kinder
Als Business-Account: Impressum (2-Klick-Regel)
Werbung kennzeichnen



Insta-Wiki

• Follower:  Follower ist die Bezeichnung für die Abonnent*innen eines 
Nutzers in einem Social Network. 

• Bio: Unter einer Instagram Bio versteht man den kleinen Bereich unter 
deinem Nutzernamen, in dem du dich und dein Profil in wenigen Zeichen 
beschreiben kannst. 
Sie kann sowohl Buchstaben, als auch Emojis, Hashtags oder Links 
enthalten, maximal 150 Zeichen.

• News feed: Die Nutzer werden über den Feed auf Veränderungen des 
abonnierten Instagram Profils hingewiesen. Dazu zählen neue Bilder und 
Videos. Wenn Influencer oder Freunde neue Inhalte veröffentlichen, 
werden diese im Feed angezeigt. 2016 wechselt Instagram Schritt für 
Schritt von einer rein chronologischen Anzeige der Posts zu der durch den 
Instagram Algorithmus bestimmten Darstellung



Insta-Wiki

• Feed: In der Regel ist damit deine Seite auf Instagram gemeint, also die 
Zusammenstellung aller deiner bereits geposteten Bilder. 

• Post: Ein Feed-Beitrag. 
Für Texte bis zu 2.200 Zeichen Platz. Nach 125 Zeichen wird der Text 
abgeschnitten und es erscheint „Mehr anzeigen“. Die meisten Nutzer 
sehen also nur die ersten 2–3 Zeilen.
Tipp: Pack die wichtigsten Infos und einen Call-to-Action in die ersten 
Zeilen, damit sie nicht untergehen. 
Für Fotos neuerdings Seitenverhältnis: 4:5

• Story: Dieses Feature ermöglicht es Nutzer:innen und Unternehmen, Bilder 
und Videobotschaften zu teilen, die nach Veröffentlichung lediglich 24 
Stunden sichtbar sind, bevor sie verschwinden. Sie sind also das Pendant 
zum erfolgreichen Snapchat. Storys werden bedeutend öfter angeschaut, 
daher: jeden Post auch als Story posten



Insta-Wiki

• Reel: Reels sind 15-sekündige Multi-Clip-Videos mit Ton, Effekten oder 
anderen Kreativtools. Du kannst ein Reel als aufeinanderfolgende Clips 
aufnehmen, das ganze Reel am Stück drehen oder mit Video-Uploads aus 
deiner Galerie erstellen. 

• Mit DM (Direct Massaging / Instagram Direct kannst du Nachrichten an 
eine oder mehrere Personen senden. Diese Nachrichten können Text 
enthalten sowie Fotos oder Videos, die du aufnimmst oder aus deiner 
Bibliothek hochlädst. Folgende Inhalte lassen sich auch als Nachricht über 
Instagram Direct versenden:

- Beiträge, die du im Feed siehst

- Instagram-Profile



Insta-Wiki

• Hashtag: Als Hashtags werden bestimmte Schlagwörter bezeichnet, die mit 
einem vorangestellten # gekennzeichnet sind. Man kann auf Instagram 
anklickbare Hashtags zu Posts hinzufügen, die den User zu Schlagwörtern und 
Themen weiterleiten. Wenn User dann den Hashtag anklicken, werden sie zu 
einem Feed weitergeleitet, in dem der komplette damit verbundenen Content 
öffentlich angezeigt wird. Die Nutzer*innen klicken auf Hashtags, an denen sie 
interessiert sind, um auf diese Weise Content auf Instagram zu finden. 

• Hashtags können auch abonniert werden

• Warum Hashtags bei Instagram wichtig sind? Hashtags werden immer dann 
platziert, wenn Content entdeckt werden soll. Die richtigen Hashtags können 
deine Zielgruppe direkt zu deinen Posts führen, auch wenn du selbst noch gar 
keinen Kontakt zu den Unsern hergestellt hast. 

• Formell: keine Leerzeichen, Sonderzeichen, Umlaute für dt. Zielgruppe okay



Tipps zu Hashtags:

• Relevanz vor Quantität: Verwende Hashtags, die direkt mit deinem Inhalt 
und deiner Zielgruppe zu tun haben. 

• Kombination aus allgemeinen und spezifischen Hashtags: Nutze sowohl 
weit verbreitete Hashtags als auch spezifische, um sowohl eine breite als 
auch eine gezielte Zielgruppe anzusprechen. 

• Vermeide gesperrte Hashtags: Einige Hashtags sind von Instagram gesperrt 
und können die Sichtbarkeit deiner Beiträge beeinträchtigen, z. B. #alone. 

• Anzahl der Hashtags: Obwohl Instagram bis zu 30 Hashtags erlaubt, 
empfehlen Experten die Verwendung von 5 bis 10 relevanten Hashtags pro 
Beitrag, um die Lesbarkeit zu erhalten.

• Evtl. vorher checken unter: https://metahashtags.com/

https://metahashtags.com/


Insta-Wiki

• Insights:  Insights sind ein in die App integriertes Analysetool. Das Feature 
erlaubt euch verschiedene Statistiken zum eigenen Profil wie zum Beispiel 
Reichweite von Postings zu sehen. Ziel von Insights ist es, dem Nutzer ein 
besseres Verständnis über seine Zielgruppen zu geben, diese besser zu 
verstehen und mehr über sie zu erfahren. 

• Landing Page: Eine Instagram-Landingpage ist eine dedizierte Seite auf der 
eigenen Website, auf der Verweise / links von der Instagram-Seite landen.

• Collab: Zusammenarbeit zwischen zwei oder mehr Accounts, bei der ein 
Beitrag gemeinsam erstellt oder geteilt wird, z. B. durch die Collab-
Funktion: Beide Accounts erscheinen als Co-Autoren beim Post. 
Wichtig: Story-Collabs nicht vergessen, gegenseitiges Taggen in Storys



Schritt für Schritt: Ein Insta-Konto anlegen



Bei Insta anmelden (über die App)

• Instagram-App aus dem Google Play Store (Android) oder dem App Store (iPhone) 
herunterladen und installieren

• App starten, unten rechts auf "Registrieren".

• zwei verschiedene Möglichkeiten zur Registrierung: 
direkt über Facebook-Account anmelden (Das hat den Vorteil, dass viele 
erforderliche Daten schon automatisch ausgefüllt werden. Außerdem werden 
dadurch Personen vorgeschlagen, mit denen man auf Facebook bereits 
befreundet ist und die ebenfalls bei Instagram aktiv sind. 

• Oder "manuelle" Registrierung, bei der alle Daten entsprechend selbst noch 
ausgefüllt müssen.

• Falls ihr euch für die "manuelle" Registrierung entschieden habt, müsst ihr eure 
Telefonnummer oder E-Mail-Adresse angeben. Anschließend noch den 
kompletten Namen und ein Passwort eingeben. Abschließend legt ihr noch euren 
Benutzernamen fest.



Konto-Einstellungen: Privat, öffentlich, als 
Unternehmen?

• Privat: nur Follower sehen die Beiträge,
bessere Kontrolle über Inhalte

• Öffentlich: jeder kann Profil folgen

• Unternehmen (Business): Einblick in Statistiken, Möglichkeit Posts 
vorzuplanen, (Verknüpfung mit Facebook)

• Seit 2019 auch Creator Profile: Unterschied v.a. in der Musikauswahl

Ein Wechsel ist immer jederzeit möglich



Business oder creator Account???

Business - Geeignet für: Firmen, Dienstleister, Shops, Restaurants, NGOs
Vorteile:

• Zugang zu Instagram Shopping (Produkte direkt im Feed verlinken)

• Werbeanzeigen & Promotions schalten

• Kontakt-Buttons (z. B. „Anrufen“, „E-Mail senden“, „Wegbeschreibung“)

• Terminbuchungs-Funktionen

• Volle Insights/Statistiken (z. B. Reichweite, Impressions, Zielgruppe)

Nachteile:

• Weniger Flexibilität beim Sound in Reels (manche Musik ist eingeschränkt wegen 
Urheberrechten)

Tipp:

• Ideal für lokale und Online-Unternehmen, die klare Kontakt- oder Verkaufsziele haben.



Business oder creator Account???

Creator - Geeignet für: Blogger, Influencer, Künstler, Coaches, 
Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens

Vorteile:

• Detaillierte Follower-Analyse (z. B. Follower-Wachstum)

• Zugriff auf Trend-Musik in Reels

• Posteingangsfilter (z. B. Hauptanfragen vs. Allgemein)

• Schnellere Integration in Collabs, Branded Content u. ä.

Nachteile:

• Keine Shopping-Funktion mit Produktverlinkung (nur Business-Accounts)

• Eingeschränktere Kontaktoptionen



Schritt für Schritt: Einen Post gestalten



Schritt für Schritt: Eine Story gestalten



Was kann eine Bücherei posten?

• 1. 📚 Buchtipps & Neuerscheinungen

• Wöchentliche Buchempfehlungen mit persönlichen Kommentaren

• „Neu in der Ausleihe“ mit Cover-Bildern

• 2. 👩🏫 Lesungen & Veranstaltungen

• Ankündigungen mit Story-Countdowns

• Rückblicke mit Fotos/Videos (z. B. Lesung, Kinderprogramm)

• 3. 🎨 Behind the Scenes

• Einblicke in den Arbeitsalltag: z. B. „Ein Tag in der Ausleihe“

• „Wusstest du schon?“–Reihe (z. B. über eBooks, Vormerkung, besondere 
Services)



Was kann eine Bücherei posten?

• 4. 📅 Thementage & Challenges

• #ThrowbackThursday mit alten Bibliotheksfotos

• Teilnahme an Instagram-Challenges (#BookFaceFriday, #ShelfieSunday)

• 5. 💬 Interaktive Inhalte

• Umfragen in Stories: „Welches Genre mögt ihr?“

• Mini-Quizzes zu Literatur, Autor:innen oder Bibliothekswissen

• 6. 🎥 Reels & kurze Videos

• Z. B. Bücher in 15 Sekunden vorgestellt

• „Wie funktioniert die Ausleihe bei uns?“ (als Tutorial)

• 7. 🧒 Kinder & Schule

• Basteltipps, Vorlesezeit-Videos, Tipps für Eltern

• Kooperation mit Schulen teilen



Was kann eine Bücherei posten?

• Lustige „Feier“tage: https://www.tyroliaverlag.at/bilderbuchkalender

• Evtl. Zusammenarbeit mit Kirchengemeinde

• Keine Angst vor Reposten (nur in der Story möglich)

• Hilfreich: ein Redaktionsplan mit festen Terminen 

• Kostenloses, lizenzfreies Bildmaterial: https://pixabay.com/de/

https://www.tyroliaverlag.at/bilderbuchkalender
https://pixabay.com/de/


Und wie krieg ich jetzt follower?

1. Zielgruppe definieren

• Schüler:innen, Kita, junge Familien, Senior:innen – je nach Standort

• Inhalte gezielt auf diese Gruppen ausrichten

2. Hashtags clever nutzen

• z. B. #Bücherei, #Leseliebe, #Bibliothek, #LesenMachtGlücklich, #evangelischebücherei, #jahresinitiative

3. Lokalität betonen

• Beiträge mit regionalem Bezug (Events, Kooperationen) erhöhen Engagement vor Ort

4. Mit anderen Accounts vernetzen

• Kooperationen mit der Kirchengemeinde,  lokalen Autoren, Schulen, Buchhandlungen oder 
Kulturinstitutionen

• Beiträge anderer kommentieren, reposten (z. B. mit Erwähnung)

5. Story-Highlights anlegen

• z. B. „Unsere Angebote“, „Team“, „Events“, „Kinderbereich“



Und wie krieg ich jetzt follower? – Special Tipp

• Um deinen Instagram-Account anderen Nutzern vorzuschlagen, solltest du 
die Einstellung "Ähnliche Kontovorschläge" aktivieren. Diese Einstellung 
findest du in deinem Profil unter "Profil bearbeiten" (im Browser). Hierbei 
wird dein Konto anderen Nutzern empfohlen, basierend auf ähnlichen 
Interaktionen und Profilen.

Schritt-für-Schritt-Anleitung: 
• Profil aufrufen: Öffne dein Instagram-Profil. 
• "Profil bearbeiten" auswählen: Klicke auf die Schaltfläche "Profil 

bearbeiten" (im Browser). 
• "Ähnliche Kontovorschläge" aktivieren: Suche nach der Option "Ähnliche 

Kontovorschläge" und aktiviere diese. 
• Senden/Speichern: Klicke auf "Senden" oder "Speichern", um die 

Änderungen zu übernehmen.



Außerdem hilfreich:

• Instagram Insights nutzen: Was wird geklickt, gespeichert, 
kommentiert? Und wann? Welche Tageszeiten funktionieren für 
meine Zielgruppe?

• Trends beobachten: Welche Bücher oder Themen sind gerade 
beliebt?

• Feedback einholen: Z. B. in Stories fragen, was die Nutzer:innen
interessiert



Und konkret: Instagram für Büchereien

• Vernetzen!!!

• Hashtag: #evangelischebücherei, #jahresinitiative

• Digital werben: Homepages der Kirchengemeinde

• Analog werben mit QR-Code, Flyer mit der Ausleihe an Nutzer 
ausgeben

• Best practice: EÖB Aschbach; EÖB Remagen; Paulusbücherei Bonn; 
Petrusbücherei Loga

https://www.instagram.com/buecherei.aschbach/
https://www.instagram.com/buecherei.remagen/
https://www.instagram.com/paulusbuecherei/
https://www.instagram.com/petrus.buecherei.loga_original/


Interessante Accounts für Büchereien

• Medienkompass: Blog des Ev. Medienhauses Stuttgart

• Bibliotheksverband: der dbv

• @lebe_die_buecherei

• @ausleihulla

• Borromäusverein

• Michaelsbund

• EKD

https://www.instagram.com/medienkompass/
https://www.instagram.com/bibliotheksverband/
https://www.instagram.com/lebe_die_buecherei/
https://www.instagram.com/ausleihulla/
https://www.instagram.com/borromaeusverein/
https://www.instagram.com/michaelsbund/
https://www.instagram.com/ekd.de/


#Jahresinitiative

• Hashtag benutzen

• #evangelisch.lesen markieren

• #evangelisch.lesen zur Mitarbeit einladen



#Jahresinitiative - Ideen

1. #Türöffner-Momente teilen

• Zeigt, wie eure Bücherei Türen öffnet – im wörtlichen und übertragenen 
Sinn:

• 📸 Fotos von offenen Türen mit Willkommensschild

• 🎬 Reels mit Statements von Besucher:innen: „Was bedeutet Vielfalt für 
dich?“

• 📚 Buchcover, die das Thema Toleranz behandeln

• Verwendet die offiziellen Hashtags:

#evangelischebücherei

#jahresinitiative



#Jahresinitiative - Ideen

• 2. Bücherei-Bingo als Mitmachaktion

• Nutzt das von Eliport bereitgestellte „Bücherei-Bingo“ als interaktives Format:

• Teilt jede erfüllte Aufgabe als Post oder Story

• Fordert eure Follower auf, mitzumachen und eigene Ideen beizusteuern

• Verlinkt andere Büchereien und motiviert zur Teilnahme

• Das Bingo-Template findet ihr hier: 

• 3. „Türöffner der Woche“ vorstellen

• Präsentiert wöchentlich Personen oder Gruppen, die für Vielfalt und Gemeinschaft stehen:

• 👩🏫 Ehrenamtliche Mitarbeiter:innen

• 👨👩👧👦 Besucher:innen mit inspirierenden Geschichten

• 🤝 Kooperationspartner aus der Gemeinde

• Verwendet das Motto „Wir sind Türöffner!“ als wiederkehrendes Element.

https://www.eliport.de/fuer-buechereien/jahresinitiative


#Jahresinitiative - Ideen

• 4. Vorher-Nachher-Posts

• Zeigt Veränderungen in eurer Bücherei:

• 📷 Umgestaltung von Räumen oder Bereichen

• 📚 Neue Bücherregale mit thematischen Schwerpunkten

• 🎉 Veranstaltungen vor und nach der Umsetzung

Dies visualisiert eure Entwicklung im Rahmen der Initiative.

• 5. Mitmachaktionen und Challenges

• Startet kleine Aktionen, um eure Community einzubinden:

• 📖 Lese-Challenges zu Themen wie Vielfalt oder Toleranz

• 🎨 Kreativwettbewerbe für Kinder und Jugendliche

• 📸 Fotowettbewerbe: „Was bedeutet Gemeinschaft für dich?“

Diese Aktionen fördern die Interaktion und stärken die Bindung zu euren Followern.



Und jetzt ihr!

• Ausprobieren

• Posten, liken, sharen ….

• Designen

• Spaß haben

• Bei Fragen: maike.linne@eliport.de / 0551 – 500 759 12

• …

mailto:maike.linne@eliport.de

